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GUTE GRÜNDE FÜR IHRE SEMINARTEILNAHME 

Die Bad Honnefer Beitragstage - das ist die jährliche mehrtägige Fachtagung
zum Erschließungs- und Straßenbaubeitragsrecht der vhw-Geschäftsstelle
Nordrhein-Westfalen, die mittlerweile zum 18. Mal stattfindet. In diesen
Jahren haben annähernd 4160 Teilnehmer diese erfolgreiche Veranstaltung
besucht.
Auch in diesem Jahr informieren die Bad Honnefer Beitragstage wieder kom-
petent und aktuell über die neueste Rechtslage im Beitragsrecht.
• Anhand praktischer Beispiele, die über den Einzelfall hinaus Bedeutung
haben, werden ausgewiesene Experten aus der Gerichtsbarkeit, der an-
waltlichen und der kommunalen Praxis gemeinsam mit Ihnen Lösungen
zu den vorgetragenen Fällen erarbeiten.

• Darüber hinaus erhalten Sie vertiefte Informationen und Einblicke in
aktuelle Tendenzen im Beitragsrecht und damit weitere Handlungs-
möglichkeiten für Ihre Arbeit.

Die Veranstaltung erstreckt sich über zweieinhalb Tage und beinhaltet am
Abend des ersten Seminartages die Einladung zu einem Abendforum und
am zweiten Abend zu einem Kulturprogramm.

AUF DEM SEMINAR TREFFEN SIE

im Bereich des Beitragsrechts tätige Mitarbeiter eines Bauver waltungs-, Tief-
bau-, Rechts-, Gemeindeaufsichts- oder Rechnungsprüfungsamts, einer Bei-
tragsabteilung oder Kämmerei, der Liegenschaftsverwaltung bei einem
Wohnungs- und Industrieunternehmen, des Bundeseisen bahnvermögens,
der Deutschen Post AG, der Bundes- und Landes vermögensabteilung einer
Oberfinanzdirektion, eines Planungs- und Stadtentwicklungsamts, sowie
Rechtsanwälte.

DAS KÖNNTE SIE AUCH INTERESSIEREN

Fernlehrgang Erschließungs- und Straßenbaubeitragsrecht
Basiswissen für Nichtjuristen · Einstieg jederzeit
14 Lektionen · 14 Monate
Kosten vhw-Mitglieder: 1.250,– €

Informationsmaterial unter Telefon: 030 390473-630 
Fernlehrgang Anschlussbeitrags- und Benutzungsgebührenrecht
Basiswissen für Nichtjuristen · Einstieg jederzeit
12 Lektionen · 12 Monate
Kosten vhw-Mitglieder: 1.200,– €

Informationsmaterial unter Telefon: 030 390473-630 

TERMIN, ORT, DAUER TEILNAHMEGEBÜHREN

NW154115
Montag–Mittwoch
15.–17. Juni 2015
Seminaris Hotel
im Kongresspark Bad Honnef
Alexander-von-Humboldt-Str. 20
53604 Bad Honnef
Telefon 02224 189-0

Beginn: Montag 10:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr

Ende: Montag 17:15 Uhr
Dienstag 17:45 Uhr
Mittwoch 13:00 Uhr

Hinweis: Der Veranstalter hat ein Zim mer -
kontingent im Tagungshaus reserviert. Wir
bitten Sie, die Zimmerbu chung dort selbst
und wegen befristeter Vorhaltung mög-
lichst umgehend vorzunehmen, spätes -
tens bis zum 09.05.2015 unter dem
Stichwort „vhw – Bundesverband für
Wohnen und Stadtentwicklung e. V.“.
Der Zimmerpreis beträgt 83,00 € für ein
Einzelzimmer incl. Frühstück. Tel.: 02224
189475, Fax: 02224 189737,E-Mail:
reservierung-badhonnef1@seminaris.de

410,00 € fü� r Mitglieder des vhw
510,00 € fü� r Nichtmitglieder
Die Teilnahmegebü� hren zahlen Sie
nach Erhalt der Rechnung auf das
Konto bei der Sparkasse KölnBonn,
Ktn.120 9816, BLZ: 370 50198 oder
IBAN: DE59370501980001209816,
BIC: COLSDE33XXX unter Angabe der
Rechnungs- und Kundennummer ein.

In der Gebühr sind zwei Mittagessen,
Mineralwasser als Tagungs getränk, Kaf-
fee/Tee und Snacks in den Pausen, die
Seminarunter lagen, abendliches Kultur-
programm sowie das Abendessen am
Montag, 15. Juni 2015 enthalten.

vhw – Bundesverband fü� r Wohnen und Stadtentwicklung e. V.
Geschäftsstelle Nordrhein-Westfalen
Hinter Hoben 149 · 53129 Bonn · Telefon: 0228 72599-40
Fax: 0228 72599-49 · E-Mail: gst-nrw@vhw.de
www.vhw.de

Fachtagung

Bad Honnefer Beitragstage
2015 – Erschließungs- und
Straßenbaubeitragsrecht
nach BauGB und KAG

Montag–Mittwoch
15.–17. Juni 2015
Bad Honnef

www.vhw.de

ANMELDUNG / ABMELDUNG

Ihre An- oder Abmeldungen erbitten wir schriftlich per Post, Fax oder E-Mail an den
vhw e. V., Zentrale Seminarverwaltung, Fritschestr. 27/28, 10585 Berlin, Fax: 030
390473-690, seminare@vhw.de, oder buchen Sie im Internet unter www.vhw.de.

Senden Sie uns Ihre Anmeldung möglichst unter Benutzung des anhängenden Anmel-
deformulars zu. Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang der Anmeldung erhalten
Sie eine schriftliche Bestätigung mit einer Anreise beschreibung sowie eine Rechnung.
Bei fehlender Abmeldung, Stornierung weniger als 1 Werktag vor Veranstaltungsbeginn
oder auch nur zeitweiser Teilnahme ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. Bei einer
Abmeldung, die nicht wenigstens 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn in Schriftform er-
folgt, sind 50 % der Teilnahmegebühr zu entrichten. Ein kostenfreier Teilnehmertausch
ist bis Veranstaltungsbeginn möglich.

Wir bitten um Verständnis, dass wir uns Programmänderungen, Referenten- oder auch
Ortswechsel sowie die Absage von Veranstaltungen vorbehalten müssen. In jedem Fall
sind wir bemüht, Ihnen Absagen oder notwendige Änderungen so rechtzeitig wie mög-
lich mitzuteilen. Müssen wir eine Ver anstaltung absagen, erstatten wir die bezahlte
Teilnahmegebühr. Weiter gehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist
Bonn.
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Bad Honnefer Beitragstage 2015 – Erschließungs- und
Straßenbaubeitragsrecht nach BauGB und KAG

DIENSTAG, 16. JUNI 2015

09:00 bis 10:15 Uhr Einzelprobleme aus dem Erschließungs-
beitragsrecht in der Rechtsprechung
vornehmlich des OVG Münster (mit Aus-
sprache)
Jörg Sander

10:15 bis 10:45 Uhr Kaffeepause

10:45 bis 12:15 Uhr Diskussion beitragsrechtlicher Fragen
auf der Grundlage von Beiträgen der
Teilnehmer
Jörg Sander, Moderation: Prof. Dr.
Hans-Joachim Driehaus

12:15 bis 13:15 Uhr Gemeinsames Mittagessen

13:15 bis 13:45 Uhr Zwischenruf: Aus der Praxis für die Praxis
Thorsten Gathmann

13:45 bis 15:00 Uhr Unterschiede zwischen Erschließungs-
und Straßenbaubeitragsrecht in der Recht -
sprechung des OVG Münster – Gründe
und Auswirkungen in der Praxis (mit Aus-
sprache)
Walter Hudec

15:00 bis 15:30 Uhr Kaffeepause 

15:30 bis 16:45 Uhr Aktuelle Fragen aus dem Straßenbaubei-
tragsrecht (mit Aussprache)
Dr. Justus Stech

16:45 Uhr Aussprache über den Veranstaltungs -
ablauf und zukünftiger Konzeption

ca. 17:45 Uhr Abendliches Kulturprogramm

MITTWOCH, 17. JUNI 2015

09:00 bis 10:30 Uhr Beiträge im Erbfall und in der Insolvenz
(mit Aussprache)
Dr. Klaus Grünewald

10:30 bis 11:00 Uhr Kaffeepause

11:00 bis 13:00 Uhr Diskussion straßenbau- und erschlie-
ßungsbeitragsrechtlicher Fragen auf der
Grundlage von Beiträgen der Teilnehmer
Dr. Klaus Grünewald, Walter Hudec, 
Dr. Justus Stech, Moderation: Prof. Dr.
Hans-Joachim Driehaus

13:00 Uhr Ende des Seminars

MONTAG, 15. JUNI 2015

09:30 Uhr Eintreffen und Begrüßungskaffee

10:00 Uhr Begrüßung

10:15 bis 11:30 Uhr Aktuelle Fragen aus dem Erschließungs-,
Erschließungsbeitrags- und Straßenbaubei-
tragsrecht
Prof. Dr. Hans-Joachim Driehaus

11:30 bis 12:00 Uhr Kaffeepause

12:00 bis 13:15 Uhr Aktuelle Fragen aus dem Bereich der
städtebaulichen Verträge einschließlich
Erschließungsverträge
Dr. Michael Oerder

13:15 bis 14:15 Uhr Gemeinsames Mittagessen

14:15 bis 15:15 Uhr Aussprache über die Referate des Vormittags
Dr. Michael Oerder,
Prof. Dr. Hans-Joachim Driehaus

15:15 bis 15:45 Uhr Kaffeepause 

15:45 bis 17:15 Uhr Hinterliegergrundstück und Beachtlichkeit
von Grundstücksteilungen im Erschlie-
ßungs- und Straßenbaubeitragsrecht
(mit Aussprache)
Michael Becker

18:30 Uhr Abendforum

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Rechnungsadresse

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum Unterschrift

Oder melden Sie sich per E-Mail an: seminare@vhw.de
Weitere Informationen unter www.vhw.de

NW154115, Montag–Mittwoch, 15.–17. Juni 2015, Bad Honnef

IHRE REFERENTEN

Michael Becker
Städte- und Gemeindebund Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf, Hauptreferent
im Dezernat II/1, der unter anderem für Erschließungsbeiträge zuständig ist

Prof. Dr. Hans-Joachim Driehaus
Rechtsanwalt und Wirtschaftsmediator, Berlin, vormals Vorsitzender Richter
am Bundesverwaltungsgericht in Leipzig. Verfasser zahlreicher Schriften zum
Erschließungsbeitragsrecht und Herausgeber des einzigen länderübergreifen-
den Kommentars zum Kommunalabgabenrecht

Dr. Klaus Grünewald
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Verwaltungsrecht bei Baumeister Rechtsan-
wälte, Münster; u. a. Mitautor des einzigen länderübergreifenden Kommentars
zum Kommunalabgabenrecht

Walter Hudec
Bauordnungsamt Stadt Bonn, Leiter der Beitragsabteilung, Dozent und Fach-
referent für Beitragsrecht an Studieninstituten in NRW, Fachreferent bei
Bezirksregierungen in NRW für Referendare im höheren technischen Dienst

Dr. Michael Oerder
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Verwaltungsrecht, Partner der Rechtsanwalts-
kanzlei Lenz und Johlen, Köln, Berater von Kommunen und Investoren u.a.
bei der Erstellung von Bauleitplänen sowie schwerpunktmäßig beim Abschluss
von städtebaulichen Verträgen, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft für Ver-
waltungsrecht NRW im Deutschen Anwaltverein, Bearbeiter des Kapitels
Städtebauliche Verträge im Münchener Vertragshandbuch

Jörg Sander
Richter am Oberverwaltungsgericht für das Land NRW in Münster in dem
u. a. für der Erschließungsbeitragsrecht zuständigen 15. Senat

Dr. Justus Stech
Richter in der u. a. für das Baurecht, Immissionsschutzrecht, Planfeststellungs-
recht und das Fahrerlaubnisrecht zuständigen 10. Kammer am Verwaltungs-
gericht Münster, Referent an der Justizakademie des Landes NRW, Mitglied
des Landesjustizprüfungsamtes

Aus der Praxis berichtet:

Thorsten Gathmann
Sachgebietsleiter Abteilung Finanzen, Stadt Bottrop

18:30 Uhr
Zum Abschluss des ersten Seminartages lädt Sie der vhw zur Förderung
des Meinungsaustausches und des kollegialen Gesprächs der Teilnehmer
untereinander und mit den Referenten – wie in den vergangenen Jahren
– zu einer gemeinsamen Abendveranstaltung ein.
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.


